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Stuf Srage 615. Sium u. (Sie. in Dîeuenftabt (fit. Sern)
liefern fomplette ©tetnfägeeinrichtungen unb finb foicpe im Setrieb
ju fepen.

Auf Srage 616. 5oçon'®rebbânfe, fowte fomplette Einrieb»
tung zur rationellen afe^a^nenfabrifation liefern Wäcfer unb
©cpaufelberger, gürid) V.

fëttfcîtiffftott&aïJtseiger.
(Sie ©rftcliuug ber cifernett Sieden» unb 3)ad)fonftrttf»

tionen übet ben beiben ®il|uugöfälen beb ©nnbeëijaufeb
tWJittclbmi in ©een. geid)nuttgen, Sebingungen unb Angebot»
formulare finb im Sureau ber Sauleitung, Särenptaß 35, zur
©infiebt aufgelegt. UebernahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg.
Sauten uerfcbloffen unter ber Auffdirift „Angebot für SunbeépauS
Wittelhau" biS unb miÇbem 3. Januar 1898 franto einzureichen

(ferffcllttttg einer fdjmiebcffcrnen (ginjäunung beim neuen
SiÇuIgebâube beS Seminarê Stûënodjt. AapereS beim fan-
tonalen ©oepbauamt, Obmannamt, gürieb, gimmerDîc. 51. Schrift»
licite Singebote oerfèloffen mit etitiprecpenber Auffeprift bis 16.
Oftober an bie ®ireftion ber öffentlichen Slrbeiten in gûrid).

$ie aRalcrorbeitcit für baë neue ©oftgebäube in Qüriet).
Sebingungen unb Slngebotformulare finb tm Sureau beS bau»
leitenben Àrcbiteften, ©errn ©chmtb'fierez, Sabnpofftrafie 14, güridj,
jur ©infiept aufgelegt, UebernahmSofferten finb oerftfiloffen unb
unter ber Auffdirift „Slngebot für Softgebäube gürieb" ber Sireftion
ber eibg Sauten in Sern bis ben 23. Oftober nächfipin franfo
einzureichen.

.£i)brantenleitung ©aienê (bei Sagaz). ©iferne ©ybranten»
leitung nfit 2 Cberflur.©pbranten oon ber Sretterfäge aus inS
®orf 'SaienS auf 440 Üängemeter, UebernahmSofferten ^iefür
fijnnen in brei Abteilungen gemacht werben, wie folgt: 1) Sluf
Lieferung ber|©ifenröf)ren unb Dbetflurbpbranten, fomie ©rfteHung
ber färrtiieben mecbaniftfien Arbeiten. 2) Auf bieSranSportarbeiten
ab Station bis Saufteile. 3) Sluf bie erforberlidjen ©rabarbeiten.
©ingaben Ijiefür finb bis 26. Oftober bei ©errn fireiSbannwart
iRup'p è" tnacfien, aüwo ißlan unb Saubefdjtieb fönnen eingeftpen
Werben.

©rüdcnbntt. 3. Wüüer, SSaizmüple, ©laruS, eröffnet freie
fionfurrenz über bie ©tftellung einer Srücfe in ©ifenfonftruftion
oon ca. 33 Weter Sänge, 4 Weter Sreite unb 12 Sonnen Srag«
fraft, naef) eibgenöffifdjer Sorfdjrift gebaut. Offerten finb bis ben
15. bS. einzureichen.

gSnffetberforgung SDieribljonfen. 4 einfädle ©rnnucn»
ftnbcn, l ©anttnclbrunncnfiubc, l IRefetüoir oon 400 m»
Inhalt, Siefern unb Segen oon 4050 m gufeeifernen fOtoffett»
röfiren, 60—150 mmj nebft gortnftüden, Sdjiebmt nnb §t>»
brauten, fowie .©nuä,Zuleitungen, Oeffnett unb SBiebereinbecfen
ber ©raben. S'äne, SorauSmaf; unb Sauootfd)riften liegen auf
ber ©emeinberatSfanslei zur ©infidtt auf. UebernabmSofferten finb
auf ben bei genannter ©teile z« bejiel)enben ©ingabeformularen
mit ber Auffeprift „SSafferuetforgung" bis jutn 20. Oftober 1897
an ©errn ^Sräfibent 3- 3- Steiftet einzureichen.

OfrftcUung einer Straffe burch ben obern Sorfteil in glonb
(©raubünbett). Sinne, fioftenooranfchlag unb Saubebingungen
liegen bei 3oh- ®armS, jünger in glonb zur ©infidtt auf, welcher
bis 17. Oftober a. c. bezügliche UebernahmSofferten entgegennimmt.

Sluêffiljrnng ber ©aufdjmicbcarbcit für baë ©rfjulljauö
famt Sunt!)ade an ber Jyreienfttnf{e=.©ofaderftrnf|e gitrtd).
®te SorauSmafje fönnen beim Saufûpier auf bem Sauplag be-.
Zopen werben. ®ie Angebote finb bis zum 16. Oftober, abenbS
6 Uhr oerfd)Ioffen mit ber Sluffdjrift : „©dmlpauS ffreienftrafje"
bem Sorfianb beS Sauwefer.S I, §rn. ©tabtrat ©üfj in gûridj
einzureichen.

@rb=, ©Jcturcr», (gnttnâfferungë» unb (Çljaufficrnngé'
arbeiten für eine öuartierfirafje zwifeben güridibergftrafje unb
Aägelifteig gürid). ©ingaben finb bis 17. Dftober mit ber Auf»
fd)rift „Ouartierftraffe in gürid) Y" an A. Slnmutl), Sngenteur,
©nge, bei welchem bie ©ingabeformulare tc. aufliegen, z« fenben.

Lieferung non ©rüdenflcrtlingen mit SieferungStermin
bis 1. SRärz 1898:

220 m2 glecflinge oon 4,95 m Sänge, 9 cai ®icfe
60 m2 „ „ 4,20 m 9 cm „
30 m2 „ „ 5,40 m 9 cm „

®ie {Jlöcflinge follen 20—30 cm breit unb ootlfantig gefdtniilen
fein. @S wirb mintergefäQteS, ooHftänbig gefunbeS unb feinfafertgeS
©olz »erlangt. UebernahmSofferten finb mit Angabe beS SreifeS
franfo Sagerplap bei ber ©mmenbrücte Suzern fchriftlid) unb Oer»

fcploffen bis 80. Oftober.neiepfthin bem Saubepartement beS fiantonS
Sujern einjureitpen. •»«n'tfaç-ibmtj t.:

©ritulljnusbcnttc Jfbad) ((Schmitz). Sieferung oon ca. 14,000
©tücf ®a«^jiegeitt^©.tnbedung.,bi|,'®ad)eS mit ®ad)t>oVt»c unb
Siegeln; Anfertigung 'famtTi'djer '^dlonfien; Sieferung oon färat»
liehen ^aloufiebeft^lSBen. Offerten beliebe man bis 16. Oftober
bem SfSräfibenten ber Saufommiffion, ©rn. ©emeinberat SDîartin

guchS'fiürze in Seemen, mo audi bie näheren Sebingungen ein»
gefepen werben fönnen, einzureichen.

3>fe (vrftclluitg ber ©cizttngö nnb ©entilatianSanlage
für baS ©ebäube beS mecbanifch-technifchen SaboratoriumS ber
eibg. Schulau ilalten in gürtd). ißläne unb Sebingungen finb bei
©errn Srof. ÎRecorbon, So'htedtnifum, gimmer 9lr. 18 b, zur Sin«
ficht aufgelegt. UebernahmSofferten finb ber ®ireftion ber eibg.
Sauten in Sern Derfchloffen unter ber Auffdirift: „Slngebot für
med)anifch«technifdieS Saboratorium in gürict)" bis 5. Aooember
näcbflhin franfo einzureichen.

©ctimcter Slufaohmcn in ben @emeinben ïfjal nnb
fR^eined. ®ie Sauoermaltung beS fiantonS ©t ©allen eröffnet
fionfurtenz über bie Slufnahme beS ca. 104 ©efiaren umfaffenben
SerimeterS lür bie Serbauung beS ©ftalbenbacheS bei ®fjal. fion«
forbaiSgcometer, bie fidt um bie Uebernahme biefer Arbeit zu be«
werben beabfiditigen, wollen ipre Offerten bis zum 23. Dftober
oerfchloffen unb mit ber Auffdfrift : „i|5erimeter»Aufnahmen für bie
©ftalbenbadt Serbauung" oerfepen, an baS Saubepartement beS

fiantonS @t. ©aüen einfenben. ®ie SermeffnngSinftruftion unb
bie UebernapmSbebingungen fönnen inzmifepen auf bem Sureau
beS fiantonSingenteurS in ©t. ©allen eingefepen werben.

3>ie (Srftelhtng einer eifernen ©rüde üöer ben SBarten«
bevggraben auf ber gmeiliitidiinen>©rinbelwalb»©trahe. Soran«
fcplag Sr. 1750. ®er ®eoiS fann auf bem Sureau beS 3ngenieurS
beS 1. SezirfS: ©. Aebi in Snterlafen, eingefepen werben; bafelbft
finb oerfditoffene Angebote. biS 17. bS. einzureichen.

@teKett0uëfg|ïefButt0ett.
Sei ber Appenzeller ©trajjenbapngefeUfdiaft ift bie ©teile eineS

3>epotd)efS neu zu befepen. Serlangt wirb: ooüftänbige fienntnip
im Sofotnotiobau, in ber Sofomotiomontage unb ben bamit Oer»
bunbenen Arbeiten, fomie praftifcpe ©rfaprung im gaprbienfle.
®ie Sefolbung wi:b Seiftungen feftgefefit unb beträgt im SRinimum
Sr. 3000.

Anmelbungen, mit geugniffen über bisherige Xpätigteit ;c.
begleitet, haben an bie SetctebSb'reftion bec Aopenzetler ©trapen»
bapn in ®eufen, aüwo aud) eingepenbe AuSfuntt eingeholt werben
fann, zu erfolgen. ®ie Stehe tonnte fofort angetreten werben.

©eil« Süefbßuomt ber Siabt giiridj wirb bie ©teile eines
AuffeperS zui Seroerbung auSgefcprieben. Sefolbung per SfRonat
bis zu 200 gr. Süchtige, nüchterne Semerber, welche fid) über
meprjaprige SßrapiS beim Siefbau auSmeifen fönnen, werben ein«
geloben, ficfi unter Setlage Don Abfcpriften ber geitgniffe, Seu«
munbSzeugntS unb Angabe beS Eintrittes bis zum 25. Oftober
biefeS 3npreS beim Sauoorftanb I, ©errn ©tabtrat Sitfj, im
©tabtpauS gürid), zu meiben. AuSfunft über bie Obliegenheiten
erteilt ber ©tabtingenieur, SlöBetSSK 2. ©toef, je oor«
mittags oon 10—12 Upr.

©ei öcr (gifen6a^n=3l6teii««g beS Soft* unb ©ifenbapn»
bepartements finö noch 3 ©teilen für Sonteollingenieurc (Sau
unb Unterhalt ber Sahnen) zu befefien. Sefolbung im Sahnten
beS ©eicgeS oom 27. Siärz 1897 nebft ben gefeglichen Seifeent»
fcpäbigungen. Anmelbungen, melcpen ein curriculum vitœ nebft
geugniffen über Slubien, bisherige SrapiS rc. beizufügen ift, finb
bis 20. Oftober näcpftpin bent ©cbg. Sßoft- unb ©ifenbnpnbepartement,
©ifenbapn-Abteilung, fcpriftlicp einzureichen.

Sof(t(=Soed)fcl.
®te Serwaltung ber naepftepenben gewerblicp»tnbuftrie[len Such»

blätter:

„lönUtiffte Stlftaeiier. tjaninuctlict-Sitimii"
(„aWeifterbintt")

©eft^cifiêottgan &ct fdjlueiz. ©nnbsucrfèmctftec, jebert ©amS»
tag 24 ©eiten ftarf erfcheinenb, IS. Jiofjtgottg ;

3d)«ici,z- (ventrnlblntt füc <©olzf)Ottbel tc., jeben
Wontag etfcpeinenb, 10. ^aiftgang ;

tereffenten beS "saugeweroeS,

jeben Wcttrood) 24 Seiten ftarf erfepetnenb, 9. ©attb;

„Sd)i0d|fr ln^uürie= uuîi iönkl0«3eilttii0"
mit bem ®rattS»Setbiatt „Sdttveij. SesHI'3«itU«g", 18.
gong; ücfiu&ct ftc^ feit 1. Cftobec

Bleicherweg 38^ Parterre
wofelbft Snfcrote, 2ibo«nementê «nb ftotrefpsrnbettze« pter«
für entgegengenommen werben.

©S empfieplt biefe nUbetucipriett ©efdfâftéorgone aufs neue

Walter Senn-Holdinghausen.
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Auf Frage 6tZ Blum u, Cie, in Neuenstadt lKt. Bern)
liefern komplette Sleinsägeeinrichtungen und sind solche im Betrieb
zu sehen.

Auf Frage 616. Fayon-Drehbänke, sowie komplette Einrich-
tung zur rationellen Faßhahnenfabrikation liefern Mäcker und
Schaufelberger, Zürich V.

Gubmisstons-Anzeiger.
Die Erstellung der eisernen Decken- und Dachkonstruk-

tionen über den beide» Sitzungssälen des Bundeshauses
Mittelbau in Bern. Zeichnungen, Bedingungen und Angebot-
fvrmulare sind im Bureau der Bauleitung. Bärenplatz 35, zur
Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten verschlossen unter der Ausschrist „Angebot für Bundeshaus
Mittelbau" bis und mit'dem 3. Januar 1838 franko einzureichen

Erstellung einer schmiedeiserneu Einzäunung beim neuen
Schulgebäude des Seminars Küsnacht. Näheres beim kan.
tonalen Hochbauami, Obmannamt, Zürich, Zimmer Nr. 51. Schrift-
liche Angebote verschlossen mit entsprechender Aufschrift bis 16.
Oktober an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in Zürich.

Die Malerarbeiten für das neue Postgebändc in Zürich.
Bedingungen und Angebotiormulare kind im Bureau des bau-
leitenden Architekten, Herrn Schmid-Kerez, Bahnhofstraße 14, Zürich,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen und
unter der Aufschrist „Angebot für Pvstgebäude Zürich" der Direktion
der eidg Bauten in Bern bis den 23. Oktober nächsthin franko
einzureichen.

Hydrauteuleitung Valcns lbei Ragaz). Eiserne Hydranten-
leitung ntit 2 Oberflur-Hydranten von der Brettersäge aus ins
Dorf Valens auf 440 Längemeter, Uebernahmsofferten hiesür
können in drei Abteilungen gemacht werden, wie folgt: 1) Auf
Lieferung derfEisenröhren und Oberflurhydranten, sowie Erstellung
der sämtlichen mechanischen Arbeiten. 2) Aus die Transportarbeiten
ab Station bis Baustelle. 3t Auf die erforderlichen Grabarbeiten.
Eingaben hiefür sind bis 26. Oktober bei Herrn Kreisbannwart
Rupp zu machen, allwo Plan und Baubeschrieb können eingesehen
werden.

Brückenbau. I. Müller, Walzmühle, Glarus, eröffnet freie
Konkurrenz über die Erstellung einer Brücke in Eisenkonstruktion
von ca. 33 Meter Länge, 4 Meter Breite und 12 Tonnen Trag-
kraft, nach eidgenössischer Vorschrift gebaut. Offerten sind bis den
15. ds. einzureichen.

Wasserversorgung Mcrishause«. 4 einfache Brunnen-
stuben, i Sammelbruunenstube, i Reservoir von 40V ru»

Inhalt, Liefern und Legen von 4050 w. gußeisernen Muffen-
röhren, 60—150 vamZ nebst Formstücken, Schiebern und Hy-
dranten, sowie Hauszuleitnngen, Oeffnen und Wiedereindecken
der Graden. Pläne, Vorausmaß und Bauvorschriften liegen auf
der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht aus. Uebernahmsofferten sind
auf den bei genannter Stelle zu beziehenden Eingabeformularen
mit der Ausschrift „Wasserversorgung" bis zum 20. Oktober 1807
an Herrn Präsident I. I. Meister einzureichen.

Erstellung einer Strafte durch den obern Dorfteil in Flond
(Graubünden). Pläne. Kostenvoranschlag und Baubedingungen
liegen bei Joh. Darms, jünger in Flond zur Einsicht auf, welcher
bis 17. Oktober a. c. bezügliche Uebernahmsofferten entgegennimmt.

Ausführung der Bauschmiedearbeit für das Schulhaus
samt Turnhalle an der Freienstrafte-Hofackerstrafte Zürich.
Die Vorausmaße können beim Bauführer auf dem Bauplatz be-

zogen werden. Die Angebote sind bis zum 16. Oktober, abends
6 Uhr verschlossen mit der Aufschrift: „Sckulhaus Freienstraße"
dem Vorstand des Bauwesens I, Hrn. Stadtrat Süß in Zürich
einzureichen.

Erd-, Maurer-, Entwäsferungs- «nd Chansfiernngs-
arbeiten für eine Quartierstraße zwischen Zürichbergstraße und
Nägelisteig Zürich. Eingaben sind bis 17. Oktober mit der Auf-
schrift „Quartierstraße in Zürich V" an A. Anmuth, Ingenieur,
Enge, bei welchem die Eingabeformulare :c. aufliegen, zu senden.

Lieferung von Brückenflecklingen mit Lieferungstermin
bis 1. März 1898:

220 rn2 Flecklinge von 4,95 na Länge, 9 ova Dicke
60 rn2 „ „ 4,20 ar „ 9 ein „
30 rn2 „ „ 5,40 in „ 9 ona „

Die Flöcklinge sollen 20—30 ona breit und vollkantig geschnitten
sein. Es wird wintergefälltes, vollständig gesundes und feinfaseriges
Holz verlangt. Uebernahmsofferten sind mit Angabe des Preises
franko Lagerplay bei der Emmenbrücke Luzern schriftlich und ver-
schlössen bis 30. Oktober nächsthin dem Baudepartement des Kantons
Luzern einzureichen. r

Schulhausbaute Jbach (Gchwyz). Lieferung von ca. 14,000
Stück Dachziegeln; EindeckUM.dM Daches mit Dachpappe und
Ziegeln ; Anfertigung sämMih'er Jalousien; Lieferung von sämt-
lichen Jalousiebeschlkgcu. Offerten beliebe man bis 16. Oktober
dem Präsidenten der Baukommission, Hrn. Gkmeinderat Martin

Fuchs-Kürze in Seewen, wo auch die näheren Bedingungen ein-
gesehen werden können, einzureichen.

Die Erstellung der Heizuugs- und Ventilationsanlage
für das Gebäude des mechanisch-technischen Laboratoriums der
eidg. Schulanstalten in Zürich. Pläne und Bedingungen sind bei
Herrn Prof. Recordon, Polytechnikum, Zimmer Nr. 13 b, zur Ein«
ficht aufgelegt. Usbernahmsofferten sind der Direktion der eidg.
Bauten in Bern verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot für
mechanisch-technisches Laboratorium in Zürich" bis 5. November
nächsthin franko einzureichen.

Perimeter-Aufnahmen in den Gemeinden Thal und
Rheineck. Die Bauverwaltung des Kantons St Gallen eröffnet
Konkurrenz über die Aufnahme des ca. 104 Hektaren umfassenden
Perimeters für die Verbauung des Gstaldenbaches bei Thal. Kon-
kordaisgeometer, die sich um die Uebernahme dieser Arbeit zu be-
werben beabsichtigen, wollen ihre Offerten bis zum 23. Oktober
verschlossen und mit der Aufschrist: „Perimeter-Aufnahmen für die
Gstaldenbach Verbauung" versehen, an das Baudepartement des
Kantons St. Gallen einsenden. Die Vermessnngsinstruktion und
die Uebernahmsbedingungen können inzwischen auf dem Bureau
des Kantonsingenieurs in St. Gallen eingesehen werden.

Die Erstellung einer eisernen Brücke über den Warten-
berggraben auf der Zweilütschinen-Grindelwald-Straße. Voran-
schlag Fr. 1750. Der Devis kann auf dem Bureau des Ingenieurs
des 1. Bezirks: H. Asbi in Jaterlaken, eingesehen werden; daselbst
sind verschlossene Angebote, bis 17. ds. einzureichen.

Stsllermusschreibungen.
Bei der Appenzeller Straßenbahngesellschaft ist die Stelle eines

Depotchefs neu zu besetzen. Verlangt wird: vollständige Kenntniß
im Lokomotivbau, in der Lokomotiomontage und den damit ver-
bundenen Arbeiten, sowie praktische Erfahrung im Fahrdienste.
Die Besoldung wi:d Leistungen festgesetzt und beträgt im Minimum
Fr. 3000.

Anmeldungen, mit Zeugnissen über bisherige Thätigkeit n.
begleitet, haben an die Betctebstnreklion der Avpenzeller Straßen-
bahn in Teufen, allwo auch eingehende Auskumt eingeholt werden
kann, zu erfolgen. Die Stelle könnte sofort angetreten werden.

Beim Tiefbauamt der Stadt Zürich wird die Stelle eines
Aussetzers zu, Bewerbung ausgeschrieben. Besoldung per Monat
bis zu 200 Fr. Tüchtige, nüchterne Bewerber, welche sich über
mehrjährige Praxis beim Tiefbau ausweisen können, werden ein-
geladen, sich unter Beilage von Abschriften der Zeugnisse. Leu-
mundszeugnis und Angabe des Eintrittes bis zum 25. Oktober
dieses Jahres beim Bauvorstand I, Herrn Stadtrat Süß, im
Stadthaus Zürich, zu melden. Auskunst über die Obliegenheiten
erteilt der Stadtingenieur, Flößergasse Nr. 15, 2. Stock, je vor-
mittags von 10—12 Uhr.

Bei der Eisenbahn-Abteilung des Post- und Eisenbahn-
départements sind noch 3 Stellen für Koutrollingenieure (Bau
und Unterhalt der Bahnen) zu besetzen. Besoldung im Rahmen
des Gelctzes vom 27. März 1397 nebst den gesetzlichen Reiseent-
schädigungen. Anmeldungen, welchen ein ourrierrluru vitss nebst
Zeugnissen über Studien, bisherige Praxis :e. beizufügen ist, sind
bis 20. Oktober nächsthin dem Eidg. Post- und Eisenbahndepartement,
Eisenbahn-Abteilung, schriftlich einzureichen.

Lokal-Wechsel
Die Verwaltung der nachstehenden gewerblich-industriellen Fach-

dlätter:

„Mchritttk Schiocher. Hàmdcr-Mlm"
(„Meistcrblatt")

Geschäftsorgan der schweiz. Handwerksmeister, jeden Sams«
lag 24 Seiten stark erscheinend, 1H. Jahrgang;

Schweiz. Centralblatt für Holzhandel :c., jeden
Montag erscheinend, 16. Jahrgang;

„SchmiM MitOliU" W!«
jeden Mittwoch 24 Seiten stark erscheinend, 6. Band;
„Schweizer Industrie- und Handels-Mung"
mit dem Gratis-Beiblatt „Schweiz. Textil-Zeitung", 18. Jahr-
gang; befindet sich seit 1. Oktober

VIvîvks^MGg 3S,
woielbst Inserate, Abonnements und Korrespondenzen hier-
für entgegengenommen werden.

Es empfiehlt diese altbewährten Geschäftsorgane aufs neue

Aalte«- Senn-itollünglisueen.
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